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ANTRAG ZUR WEITERENTWICKLUNG DER 
FREIZEITANLAGE ,,GRO~ER SEE" IN VERBINDUNG MIT 
DEM AUSBAU DER BUNDESAUTOBAHN 7 

Die SPD-Fraktion greift die ursprüngliche Konzeption von Prof. Hedergott zur 

Northeimer Seenplatte auf und beantragt 

1 .) Die Badeeinrichtung, jetzt vor der Flutbrücke der Autobahn gelegen, wird zum 
frühest möglichen Zeitpunkt an die Ostseite verlegt. 

2.) Der „Große See" Nr. I und der See l a sind durch einen Durchstich unter der 
Flutbrücke miteinander zu verbinden. 

Der  Autobahnausbau führt zu einer erheblichen Beeinträchtigung der Freizeitanlage. Die 

Freizeitflächen werden nicht nur während der Autobahnbauzeit eingeschränkt, sie 

können auch später nicht mehr genutzt werden. 

Die Maßnahmen zu I .) und 2.) sind deshalb im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens 

vom Bund als Ausgleichsmaßnahmen zu finanzieren. 

Die Maßnahme zu 2.) soll nicht nur zur Vergrößerung der Wasserfläche für 

Wassersportler führen, sie soll insbesondere für eine weitere Sportart, das Rudern, 

genutzt werden. 

(siehe die unterschiedlichen Schriften von Prof. Hedergott zu diesem Thema) 
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